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PRESSE-INFORMATION

Thüringer Bildungskongress 2005

Bildung für nachhaltige Entwicklung – Nachhaltigkeit lernen und lehren

mit begleitender Ausstellung zu Best-Practice-Projekten zu „Bildung für nachhaltige Entwicklung in Thüringen“

Am 18. und 19. November 2005 kamen über 250 Personen auf Einladung des Thüringer Kultusministeriums im Erfurter Landtag zusammen. Die zweitägige Veranstaltung beschäftigte sich mit dem Thema Nachhaltigkeit im Rahmen der UN-Dekade „Bildung für nachhaltige Entwicklung“.
Landtagspräsidentin Professor Dr. Schipanski gegrüßte die 300 Gäste und Thüringens Kultusminister Prof. Dr. Jens Goebel hielt in Vertretung des Ministerpräsidenten Althaus die Eröffnungsrede. „Nachhaltige Entwicklung“ so Minister Goebel, „ist eine übergreifende Aufgabe. An der Bildung des Bewusstseins für die Notwendigkeit von Nachhaltigkeit bei allen Entwicklungsprozessen mitzuwirken ist deshalb eine ebenso übergreifende Aufgabe.“ Damit ist zentrales Bildungsziel der Erwerb von Gestaltungskompetenz für die Zukunft.

Wie das Thema Nachhaltigkeit in Thüringen umgesetzt wird, konnten die Kongress​besucherInnen anhand der Präsentation von 20 Best-Practice-Projekte ganz konkret erfahren. Zu den ausgewählten Projekten zählten unter anderem die Qualifizierung von Multiplikatoren für die Agenda21-Arbeit, Schülerfirmen, die WM-Kampagne „Fair Play for Fair Life“ zu Toleranz an Schulen, das Afrikanische Klassenzimmer, das Kunstsymposium der Volkshochschule, um nur einige Beispiele zu nennen.

Die Podiumsdiskussion am Freitag, an der auch Professor Dr. de Haan, Vorsitzender des deutschen Nationalkomitees der UN-Dekade „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ teilnahm sowie VertreterInnen vom Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) und dem Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF), befasste sich mit allgemeinen Entwicklungen und Trends, die am Samstag durch die Podiumsdiskussion mit VertreterInnen aus Thüringen konkretisiert wurde. 

Der Bildungskongress 2005 „Bildung für nachhaltige Entwicklung – Nachhaltigkeit lernen und lehren“ mit begleitender Ausstellung ist eine Veranstaltung des TKM und des ThILLM und wurde vom World University Service (WUS) in Zusammenarbeit mit dem Eine Welt Netzwerk Thüringen (EWNT) und dem akuTh e.V. vorbereitet und durchgeführt. Das Konzept wurde finanziell vom Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ), dem TKM und der Europäischen Union gefördert. 

Weitere Informationen (auch zu den einzelnen Projekten) erhalten Sie unter der Homepage www.wusgermany.de [Thüringer Bildungskongress] oder direkt beim World University Service (WUS), Goebenstr. 35, 65195 Wiesbaden, Tel.: 0611-9451049.
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